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INHALT

Wir alle haben unsere eigene Art, einer neuen Sprache zu begegnen, sie  
zu lernen – mal didaktisch, mal zwingend, mal spielerisch. Wir lernen sie in 
der Schule, aus Neugier, im Urlaub oder durch die schmerzhafte Erfahrung 
das eigene Land verlassen zu müssen und in einem unbekannten Land mit  
völlig neuen Sprach- und Spielregeln konfrontiert zu sein.  
Die (Körper) Sprache und Spielregeln der ‚anderen’ zu verstehen, verlangt, 
sich aufeinander zuzubewegen, sich zuzuhören, sich anzunähern und auszu-
tauschen.
 
In „tongue twisters“ haben sich sechs Tänzer*innen und fünf Jugendliche 
zusammengefunden und fordern die Regeln unterschiedlicher, internationaler 
Spielanleitungen mit ihren (Körper)Sprachen heraus: Zungen werden größer. 
Kringeln sich. Lallen lachend. Schnalzen zweckvoll. Küssen zwecklos.  
Zucken lustvoll. Schmecken. Werden sauer. Brechen.  
! tongue twisters ! 

Wer hat sich nicht als Kind amüsiert, wenn es den Erwachsenen beim steten 
Wiederholen von Zungenbrechern einfach mal die Sprache verschlagen hat? 
Und hat es nicht den Erwachsenen Spaß gemacht, wenn der Nachwuchs und 
sie über den manchmal doch absurden Geschmack von Sprache gemeinsam 
lachen konnten?

Denn: Wenn der Zweck den Zweck hat, den Zweck zu bezwecken, aber der 
Zweck seinen Zweck nicht bezweckt, hat der Zweck dann keinen Zweck? 
Zungenbrecher, Zweckfreiheit! 
 
Wir lieben es, zu spielen - miteinander und gegeneinander. Jemand will 
gewinnen, jemand anderes muss verlieren. So ist das, denn es gibt Regeln. 
Diese begleiten auch unseren Schulalltag. Doch wann wird aus Spiel Ernst? 
Und wer stellt die Regeln auf - dafür, wie wir miteinander umgehen sollten, 
Räume aufteilen, Sprachen lernen? Welche Sprache hat die eigene Stimme 
überhaupt? Und hat mein Körper Sprache(n) verinnerlicht? Kann er sogar Sprach- 
regeln durchspielen? 
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https://vimeo.com/209203267


Eine der stärksten und auch lustigsten Szenen zeigt das Besprechen  
der Körper. Candaş Baş, redet in verschiedenen Sprachen auf die  
Performer ein, mal einschmeichelnd mal im bellenden Befehlston.  
Die Angesprochenen zucken bei den verbalen Attacken, verdrehen 
ihre Körper. Oder sie werden regelrecht zusammengestaucht von 
einem Wortschwall. In den Duo's oder Trios deklinieren die Tänzer  
die Bewegung auf absurde Weise. Docken die Performer in den  
Gruppenszenen aneinander an, kommen schon mal verrückte  
choreografische Phrasen dabei raus. Auf spielerische und humorvolle  
Weise bemüht sich das vielsprachige Ensemble um Verständigung. 
Man kann auf sehr vielfältige Weise kommunizieren, zeigt das Stück, 
die Regeln müssen dabei nicht immer strikt befolgt werden.                                                                            

                                                                                Sandra Luzina, Tagesspiegel 
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